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Gemeinsame Pressemitteilung von AAA und Verband medizinischer Fachberufe e.V. 

Einigung in der zweiten Tarifrunde für MFA:  
Gehälter steigen bis 2023 um insgesamt 12 Prozent  
08.12.2020. In ihrer zweiten Verhandlungsrunde haben sich die Tarifparteien 
Verband medizinischer Fachberufe e.V. und Arbeitsgemeinschaft zur Regelung 
der Arbeitsbedingungen der Arzthelferinnen/Medizinischen Fachangestellten 
heute in Berlin auf einen wegweisenden Abschluss geeinigt.  

Neben einzelnen Detailänderungen wurden ein bis zum 31.12.2021 befristeter Tarif-
vertrag zur Kurzarbeit und eine Gesamtsteigerung des Gehaltes von 12 Prozent in 
mehreren Stufen bis zum 31.12.2023 vereinbart. Es gilt eine einwöchige Erklärungs-
frist, in der die Tarifkommissionen den Ergebnissen noch widersprechen können.  

Beide Seiten erklärten, dass dieser Abschluss die große Wertschätzung für die Leis-
tung der Medizinischen Fachangestellten (MFA) unterstreicht. MFA übernehmen eine 
wichtige Rolle in der ambulanten medizinischen Versorgung. Besonders in der Zeit 
der Pandemie zeige sich, wie wichtig eine funktionierende ambulante Versorgung 
sei.  

 

 

Kontakt Arbeitsgemeinschaft zur Regelung der Arbeitsbedingungen der Arzthelferin-
nen/ Medizinischen Fachangestellten (AAA): 

Britta Susen, Geschäftsführerin: 
Tel.  (030) 400 456-434 
Fax. (030) 400 456-378 
E-Mail: info@mfa-auskunft.de 
 

Kontakt Verband medizinischer Fachberufe e.V.: 

Hannelore König, Präsidentin:  
Tel. (04144) 6 98 14 38 
Mobil: (0151) 56 98 35 17 

Heike Rösch, Pressebüro 
Tel. (06198) 575 98 78 
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